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In die Vergangenheit zu reisen, war bis vor 
Kurzem Illusion. Nun ist auch dies möglich, 
zumindest virtuell. Im Rahmen des 
Projektes „Lebendiges Erzgebirge“ 
entstanden insgesamt 40 Visualisierungen 
aus sieben geschichtsträchtigen Orten des 
böhmischen und sächsischen Erzgebirges: 
Abertamy (Abartham), Boží Dar 
(Gottesgab), Jachymov (Sankt Joachimsthal), 
Loučná pod Klínovcem (Böhmisch 
Wiesenthal), Ostrov (Schlackenwerth), 
Breitenbrunn und Annaberg-Buchholz. Das 
Kooperationsprogramm Freistaat Sachsen – 
Tschechische Republik fördert mit Mitteln 
des Europäischen Fonds für regionale Ent-
wicklung Kooperationsprojekte sächsischer 
und tschechischer Partner. Aufgrund des 
regen Austauschs der Partner entstand die 
Idee, Geschichte mit Hilfe moderner 
Technologien dreidimensional erlebbar zu 
machen. Dank grenzüberschreitender 
Zusammenarbeit werden Barrieren 
zwischen Sachsen und Tschechien 
abgebaut. Das gemeinsame Projekt 
„Lebendiges Erzgebirge“ macht es möglich, 
unsere Heimat durch die Augen der 
Menschen, die einst hier gelebt haben, zu 
sehen. Man erlebt die Vergangenheit 
hautnah, besucht fast vergessene Orte, wird 
Zeuge historischer Ereignisse und trifft 
Personen, die man nur aus Chroniken und 
Geschichtsbüchern kennt. Sie schrieben 
nicht nur Geschichte, sondern prägen 
unsere Heimat bis heute.  

In Annaberg-Buchholz geht die Reise über 
500 Jahre zurück in die dunklen Schächte 
des Silberbergwerks „Gößner“ unter dem 
Erzgebirgsmuseum mitten in der 
Annaberger Altstadt, wo fleißige Bergleute 
einst nach Silbererz suchten. Der berühmte 
Rechenmeister Adam Ries ist in seiner 
Rechenschule anzutreffen und die kluge, 
geschäftstüchtige Montanunternehmerin 
Barbara Uthmann erzählt aus ihrem Leben. 
Natürlich darf man ihr beim Klöppeln 
zuschauen und sogar ein gemeinsames Foto 
mit ihr schießen. Selbstverständlich darf 
auch des Erzgebirgers liebstes Volksfest 
nicht fehlen! Freuen kann man sich auf 
einen historischen Bummel über das 
Festgelände der KÄT und dabei die 
Begeisterung der Gäste längst vergangener 
Zeiten erleben! 
Ein Besuch bei Anton Günther in Boží Dar, 
der Villa Zenker in Abertamy, im 
Schlossgarten in Ostrov oder Begegnung 
mit der Sagengestalt Marzebilla in Loučná 
pod Klínovcem ist möglich. Diese und viele 
weitere spannende Begegnungen sind auf 
der Reise durch die Geschichte zu 
erwarten. Alles, was man für einen Ausflug 
in die Vergangenheit benötigt, ist ein 
Smartphone oder Tablet und die App 
„Lebendiges Erzgebirge“, die kostenlos im 
App Store zur Verfügung steht. 
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01.04.1981 Gründung der Bergkapelle 
Frohnau / Annaberg-Buchholz 
                                  
04.04.1976 Letzte Vorstellung im 
Theater in Annaberg vor der fünf Jahre 
dauernden Rekonstruktion des Hauses. 
Wiedereröffnung 07.10.1981

15.04.1866 Dr. phil. Max Carl Friedrich 
Wünschmann in Glauchau geboren, 
(10.01.1930 in Annaberg gestorben) 1. 
Vorsitzender des EZV Annaberg, 
Heimatforscher, Gründer der Höheren 
Mädchenschule, Freimaurer

21.04.1961 Das Denkmal Georg des 
Bärtigen, an der Zick-Zack / Buchholzer 
Straße in Annaberg, wird wegen starker 
Verwitterung abgebaut. 

„Lebendiges Erzgebirge“ - Vergangenheit erleben

von Heimatforscher Frank Dahms
Geschichte und Jubiläen



Do.  9.00 - 16.00 Uhr

Tel. 5002-0, Fax 5002-40

Wohngebiet Adam Ries 23 

Adressen und Informationen 

Stadt Annaberg-Buchholz, 
Markt 1, Tel.: 425-0; Fax: 425-202, 425-140

Erzgebirge Trinkwasser GmbH ETW
Rathenaustr. 29, Tel. 138-0, Fax 42162

Gas:  56 13 33

Abwasserzweckverband „Oberes Zschopau- 

Mo., Mi. 9.00 - 15.00 Uhr

Tel. 56 13- 0, Fax 56 13 15

und Sehmatal”, Talstraße 55
09488 Thermalbad Wiesenbad, OT Schönfeld

Di.   9.00 - 12.00 Uhr  13.00 - 18.00 Uhr
Do. 13.00 - 16.00 Uhr  
Fr.    9.00 - 12.00 Uhr

und Energie AG, Robert-Schumann-Str. 1

Partnerstädte: Weiden, Chomutov, Paide

Stadtwerke Annaberg-Buchholz GmbH 

Fr.  9.00 - 12.00 Uhr  

übrige Fachbereiche und Sachgebiete:

Telefon Störmeldungen:

Öffnungszeiten Bürgerzentrum:

Strom:  56 13 23

Fernwärme: 56 13 43

Städtische Wohnungsgesellschaft mbH, 
Rathausplatz 1 (Stadtteil Buchholz)

Di.  9.00 - 18.00 Uhr

Tel. 6770-0, Fax 677-015

Gemeinnützige Wohn- und Pflegezentrum 
Annaberg-Buchholz GmbH

Tel. 135-0, Fax 135 500
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März - Mai 2021, insofern das Infektionsgeschehen 
diese zulässt, finden Sie unter www.annaberg-
buchholz.de/veranstaltungen oder scannen Sie einfach 
den QR-Code ein:

--> Ratsinformationen

Sitzungen des Stadtrates und seiner Aus-
schüsse, Beginn jeweils ab 18.00 Uhr im 
Ratssaal des Annaberger Rathauses, Markt 1 
Achtung: Wegen der Corona-Pandemie gibt 
es spezielle Regeln für den Zugang zum 
Sitzungssaal!
06.04.: Verwaltungsausschuss
08.04.:  Technischer Ausschuss
13.04.: Ausschuss für Soziales und Kultur
29.04.: Stadtrat
Internet: www.annaberg-buchholz.de

Informationen zu geplanten Veranstaltungen von 

April 2021
Stadtrat und Ausschüsse

Die Stadt informiert

Annaberg-Buchholzer Seniorenbeirat hilft bei der 
Anmeldung zur Coronaschutzimpfung 

Die Impfterminvergabe liegt zwar nicht in 
städtischer Hand, jedoch möchte der 
Annaberg-Buchholzer Seniorenbeirat 
Unterstützung und Hilfe bei der 
Anmeldung zum Impftermin, speziell für 
die priorisierte Bürgerschaft aus Annaberg-
Buchholz geben. Dazu können die 
Betroffenen sich gern innerhalb der 
Öffnungszeiten des Bürgerzentrums zu 
finden auf www.annaberg-
buchholz.de/de/rathaus.php, telefonisch 
unter 03733 | 4250 melden.

Des Weiteren informierte das DRK Aue-
Schwarzenberg aktuell und passend zum 
Unterstützungsangebot des 
Seniorenbeirates, dass seit 1. März 2021 
das Impfzentrum des Erzgebirgskreises 
seine Impfkapazitäten gesteigert wurde. 
Künftig sollen statt 400 bis zu 480 

Seit Ende 2020 ist das Thema Schutz-
impfung gegen das Corona Virus 
allgegenwärtig. Neben diversen 
Startschwierigkeiten des Onlineportals für 
die Registrierung und Anmeldung zur 
Impfterminvergabe fehlte bis dato 
genügend Impfstoff, um der Nachfrage Herr 
zu werden. Viele Bürger*innen aus der 
Prioritätengruppe >80 waren und sind 
verunsichert.

Impfdosen pro Tag in der Festhalle 
Annaberg-Buchholz verimpft werden. Dazu 
erweitert das Impfzentrum seine 
Öffnungszeiten und ist wie folgt geöffnet:
Wochentags 08:00 – 20:00 Uhr
Wochenende/Feiertag 08:00 – 18:00 Uhr

ŸZum Impftermin ist die angegebene Zeit 
auf der Terminbestätigung zwingend 
einzuhalten! Nur so können lange 
Wartezeiten bei der Anmeldung vermieden 
werden. Die Mitarbeiter im Impfzentrum 
sind angewiesen, Besucher erst zehn 
Minuten vor dem Impftermin in die Halle 
einzulassen.
ŸZum Impftermin sind folgende Unterlagen 
mitzubringen:
- Terminbestätigung
- ausgefüllter ärztlicher Anamnese-Bogen
- Bogen zur Impfaufklärung
- Personaldokument
- Krankenversicherungskarte
- Impfausweis
- evtl. wichtige Unterlagen (z. B. Herzpass, 
- Diabetikerausweis, Medikamentenliste)Es 
wird darum gebeten, den ärztlichen 
Anamnese-Bogen vollständig ausgefüllt 
mitzubringen. Einzelne offene Punkte 
werden beim Arztgespräch geklärt. Das 
Ausfüllen des gesamten Fragebogens im 
Anmeldebereich führt zu unnötigen 
Verzögerungen. 
Das Impfzentrum in Annaberg-Buchholz 
besitzt einen behindertengerechten Zugang. 
Dennoch sind beim Impfdurchlauf relativ 
weite Wege zurückzulegen. Dies gilt bitte 
unbedingt zu berücksichtigen. 

Für einen reibungslosen Ablauf im 
Impfzentrum bittet das DRK Aue-
Schwarzenberg alle Besucher um 
Mitwirkung:

Corona-Lage - wichtige 
Informationen im Überblick

Erzgebirgskreis - Corona
www.erzgebirgskreis.de/de/aktuelles/
coronavirus/

Freistaat Sachsen - IMPFEN
https://sachsen.impfterminvergabe.de
Hotline: 0800 0899 089 
Stadt Annaberg-Buchholz
www.annaberg-buchholz.de/corona

Blutspendetermin April 

Fernseh-Gottesdienste im erzTV

15:00 - 19:00 Uhr

Ÿ Mo. 12.04.: Annaberg, Bildungszentrum 
Adam Ries, Oberer Kirchplatz 1 - 

Ÿ immer sonntags 10:00 und 18:30 Uhr von 
und mit Gemeinden des mittleren Erz-
gebirges sowie unter www.cvjm-lichtblick.de
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Neues Löschfahrzeug für die Annaberger Ortsfeuerwehr 

Die Stadt informiert

Bereits am 1. Dezember 2020 nahm die 
Ortsfeuerwehr Annaberg ein neues 
Hilfeleistungslöschfahrzeug (HLF 20) von 
der Firma Ziegler in Empfang. Corona-
bedingt konnte jedoch nur eine kleine 
Abordnung das Fahrzeug aus Giengen an 
der Brenz abholen.

Das neue Löschfahrzeug ist mit modernster 
Technik für alle feuerwehrtechnischen 
Aufgaben ausgerüstet. Dazu gehören unter 
anderem hydraulische Rettungsgeräte, 
Hohlstrahlrohre und Hebekissen. Außerdem 

Mit der offiziellen Schlüsselübergabe im 
Februar 2021 durch OBM Schmidt an die 
Kameraden erfolgte die offizielle 
Indienststellung des Fahrzeuges HLF 20, 
welches das 28 Jahre alte 
Löschgruppenfahrzeug LF 16-12 ablöste. 

sind Atemschutztechnik und Notfall-
Defibrillator zur Eigen- und 
Personensicherung an Bord.

In Auftrag gegeben wurde das Fahrzeug 
2019 durch die Stadt Annaberg-Buchholz. 
Die Gesamtkosten für das Fahrzeug 
beziffern sich auf ca. 435.000 Euro. Davon 

    

stellte das Land Sachsen ca. 182.000 Euro 
an Fördermittel bereit. Die Kameraden 
möchten sich an dieser Stelle herzlich bei 
den Stadträten für die unkomplizierte 
Bereitstellung der finanziellen Mittel 
bedanken. 

Schülerwettbewerb zum 3. Internationalen Märchenfilm-Festival „fabulix“  

Seit der Bekanntgabe, dass sich Annaberg-
Buchholz in diesem Jahr bereits zum dritten 
Mal in eine Märchenfilm-Stadt verwandeln 
soll, schreiten die Planungen mit großen 
Schritten voran.

Vom 14. bis 18. Juli 2021, ganze fünf Tage 
lang, dreht sich im Herzen des Erzgebirges 
alles um das Thema Märchen und seine 
Umsetzung in den schönsten und neuesten 
Filmen aus aller Welt. Einwohner und Gäste 
dürfen sich erneut auf zahlreiche 
Märchenfilm-Vorführungen, Filmpremieren, 
Workshops, Schauspiel- und Lesestücke 
sowie den Besuch namhafter Schauspieler, 
Produzenten, Film- und Fernsehschaffender 
freuen.
Die Faszination Märchen: eine unendlich 
und wichtige „Welt“ für Groß und Klein. So 
bewahren Märchen nicht nur das Wissen 
aller Völker über Jahrtausende hinweg, 
sondern bewegen unsere Gedanken, 
beflügeln unsere Fantasie und lehren uns 
gute von bösen Mächten zu unterscheiden.
Den Fantasien freien Lauf lassen konnten 
auch die Schüler, welche zu „fabulix“ 2017 
und 2019 bereits zu einem 
Schülerwettbewerb rund um das Thema 
Märchen aufgerufen waren. 
Aufgrund der internationalen Bedeutung des 
Kulturgutes sowie der sehr guten Resonanz 
in den Vorjahren der vielfältigen Ideen von 
Kindern und Jugendlichen wird es auch zur 

Die Teams müssen dabei je Kategorie aus 
mindestens zwei oder vier Teilnehmern 
bestehen, daher ist es möglich, die Beiträge 
in Hortgruppen oder Arbeitsgruppen zu 
erstellen. Der kreative Wettbewerb 
beinhaltet in der Kategorie 1 die Gestaltung 
eigener Kostüme in der Kategorie 2 die 
Weiterentwicklung eines klassischen 
Märchentextes zu einem Drehbuch.

NEU: Die Wettbewerbsteilnehmer erhalten 
zur erfolgreichen Umsetzung ihres Beitrages 
in diesem Jahr digitale Unterstützung, u. a.  
von der Stadtbibliothek Annaberg-Buchholz, 
dem Kunstkinder Annaberg-Buchholz e.V. 
oder der Schreibwerkstatt der Baldauf Villa 
Marienberg. Die gezielte Nachfrage vieler 
Teilnehmer der vergangenen Wettbewerbe 
überzeugten die Organisatoren trotz den 
außergewöhnlichen Herausforderungen 
eines irregulären Schulalltages diesen 
Wettbewerb auszuloben. Die Erstellung der 
Beiträge ist innerhalb der verbleibenden 
Zeit möglich und erfordert nicht so einen 
großen Zeiteinsatz wie bei den 
vorausgegangenen „fabulix“-Wettbewerben. 

Selbst ein märchenhafter Teil von „fabulix“ 
zu werden, der hoffnungsvolle Ausblick, 
errungenes Wissen kreativ gestalterisch 
umzusetzen, begeistert sicherlich die 
Schüler und Lehrerschaft auch in diesem 

dritten Auflage von „fabulix“ einen 
Schülerwettbewerb mit attraktiven Preisen 
geben. Er wird erneut in zwei 
Alterskategorien ausgetragen und regt dazu 
an, Märchen anderer Länder und Kulturen 
kennen zu lernen. Teilnahmeberechtigt sind 
Schüler der Klassenstufen 1 bis 4 (Kategorie 
1) sowie 5 bis 8 (Kategorie 2) aus Schulen 
und Horteinrichtungen im Erzgebirgskreis, 
ganz gleich, von welchem Träger sie 
betrieben werden.

Jahr und regt zur regen Teilnahme an.

Einsendeschluss: Alle Beiträge müssen bis 
zum 30. Juni 2021 beim Verein Kunstkinder 
Annaberg-Buchholz e. V. eingereicht 
werden. 

Interessenten und zukünftige Teilnehmer 
erhalten alle detaillierten Informationen 
unter www.fabulix.de/schulwettbewerb.

lothar.sachs@kunstkinder-annaberg-
buchholz.de an den beauftragten 
Fachberater Lothar Sachs, Vorsitzender 
Kunstkinder Annaberg-Buchholz e.V., des 
diesjährigen Wettbewerbs gestellt werden.
Eine Fachjury wird die Beiträge nach 
Abgabeschluss bewerten und die Gewinner 
bestimmen. Alle Wettbewerbssieger*innen 
und Sonderpreisträger*innen, für die 
kreativsten Beiträge u. a. in Mundart werden 
am Donnerstag, den 15. Juli 2021 während 
des 3. Internationalen Märchenfilm-Festivals 
"fabulix" auf dem Annaberger Markt 
öffentlich prämiert.

Rückfragen können gern auch persönlich 
unter 03733/4196552 oder per Mail 

Die Organisatoren und Juror*innen freuen 
sich auf „fabulixtastische“ Arbeiten und 
wünschen viel Spaß bei der kreativen 
Umsetzung aller Ideen bis Ende Juni. 
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Stadtrat am 25.02.: Bereitstellung finanzieller Mittel, Straßenwidmung

Die Stadt informiert

Das zu verkaufende Flurstück 511 der 
Gemarkung Buchholz hat eine 
Gesamtgröße von 460 m². Bis 2005 war 
dieses Grundstück mit dem Gebäude 
Katharinenstraße 2 bebaut. Unmittelbar 
gegenüber befindet sich der Firmenstandort 
der Sacher & Co. GmbH. Durch die 
Geschäftsführung wurde ein Kaufvertrag für 
das vorgenannte Flurstück gestellt. Damit 
soll die Entwicklung des Standortes in 
Bezug auf die Flächenverfügbarkeit 
gesichert werden. Dieses Vorhaben fand 
auch bei den Stadträten Anklang, sodass 
dem Kaufantrag in Höhe von 7.040,00 Euro 
von Bernadette und Ulf Sacher stattgegeben 
wurde.

Änderung der Förderrichtlinie

Flurstück verkauft

Da die Haushaltssatzung für 2021/2022 erst 
im März 2021 den Stadträten zum 
Beschluss vorgelegt werden kann, befindet 
sich die Stadt Annaberg-Buchholz noch in 
der vorläufigen Haushaltsführung. 
Entsprechend darf die Stadt nur 
Aufwendungen und Auszahlungen für 
Leistungen ausgeben zu denen sie rechtlich 
verpflichtet ist oder notwendige Aufgaben 
anstehen, welche weitergeführt werden 
müssen. So dürfen Bauten, Beschaffungen 
und sonstige Auszahlungen des 
Finanzhaushaltes, für die im Vorjahr bereits 
Beträge vorgesehen waren, fortgesetzt 
werden. Der Stadtrat beschließt die 
Bereitstellung von finanziellen Mitteln aus 

Durch den Beschluss des Stadtrates zur 
Änderung der Förderrichtlinie der Stadt 
Annaberg-Buchholz über die Gewährung 
von Zuwendungen an Klein- und 
Kleinstunternehmen im Rahmen des 
Förderprogramms „Nachhaltige 
Stadtentwicklung Annaberg-Buchholz EFRE 
2014 – 2020“ bis 30.06.2021 ergeben sich 
neue zeitliche Spielräume für die Aufnahme 
von weiteren Projekten. Für die 
Einzelmaßnahme stehen gegenwärtig noch 
ca. 70.000,00 Euro an EFRE-Mitteln zur 
Verfügung.

Am letzten Donnerstag des Monats, hier 
dem 25. Februar 2021, kamen die Stadträte 
zur zweiten Sitzung in diesem Jahr 
zusammen. Unter Einhaltung der 
pandemiebedingten Hygiene- und 
Abstandsregelungen standen einige 
Vorlagen zum Beschluss auf der Agenda.

Bereitstellung von finanziellen Mitteln 
aus dem Haushalt 2021

Widmung der „Industriestraße“

In diesem Zusammenhang wurden 
außerdem die Errichtung einer 
Mobilitätsschnittstelle Unterer Bahnhof, der 
grundhafte Straßenbau des ersten 
Bauabschnitts der „Alten 
Poststraße/Zechenweg“ und der Straßenbau 
der Straße der Einheit (Bauabschnitt 
Bärensteiner Straße) beschlossen.   

dem Haushalt 2021 für die Beauftragung 
weiterer Planungsleistungen. Des Weiteren 
kann somit die Erschließung des 
Wohngebietes „Alte Königswalder Straße“, 
die Beteiligung an Tiefbaumaßnahmen der 
Versorgungsträger sowie die 
Deckensanierung der Fröbelstraße 
durchgeführt werden. Ebenfalls ist es 
dadurch möglich, die Küchenplanung und 
Sanierung im Berghotel „Pöhlberg“ 
voranzutreiben.

Die Stadträte beschlossen die Einstufung der 
Industriestraße, mit einer Länge von 814 m, 
in die Straßenklasse der Ortsstraßen ohne 
Widmungsbeschränkung i. S. d. §3 Abs.1 
Nr. 3b SächsStrG. Mit dieser Widmung 
erhalten Straßen und Wege, die dem 
öffentlichen Verkehr dienen sollen, die 
Eigenschaft eines öffentlichen Weges.

Gebietszuschnitt und Trägerschaft als 
LEADER-Gebiet

Ein weiteres Thema der Sitzung war die 
Interessensbekundung für eine Bewerbung 
als LEADER-Gebiet ab 2021 gegenüber dem 
Verein zur Entwicklung der Region 
Annaberger Land e. V. aus Mildenau, OT 
Arnsfeld. LEADER ist ein Förderprogramm 
der Europäischen Union, mit dem 
innovative Aktionen im ländlichen Raum 
gefördert werden. Dabei steht LEADER für 
„Liaison Entre des Actions de Development 
de l'Économie Rurale” (frz.) und bedeutet 
„Verbindung zwischen Aktionen zur 
Entwicklung der ländlichen Wirtschaft“. Ziel 
ist es, die ländlichen Regionen Europas auf 
dem Weg zu einer eigenständigen 
Entwicklung zu unterstützen. 
Geschäftsführer Andi Weinhold präsentierte 
dazu interessante Informationen zum 
Hintergrund des 13 Städte und Gemeinden 
umfassenden Interessenverbundes im 
ländlichen Raum sowie 
Fördermöglichkeiten. In der Periode von 
2014 bis 2020 wurden in städtischer 
Trägerschaft bereits 16 Fördervorhaben in 
diesem Zusammenhang realisiert. Dies 
betraf unter anderem den Ausbau der 
Jöhstädter Straße in zwei Bauabschnitten, 
die Neugestaltung des Spielplatzes am 

Annaberger KÄT: Dritte 
Änderungssatzung 

Oberschule J. H. Pestalozzi: 
Festlegung der Kapazität in Zügen für 
2021/2022

Der Paragraph 4b Abs. 4 des Sächsischen 
Schulgesetzes ermöglicht die einzügige 
Fortführung des Schulbetriebes. Dabei darf 
die Anmeldezahl für die zukünftigen 
Fünftklässler unter 40 liegen, jedoch muss 
mindestens eine Schüleranzahl von 20 
erreicht werden. Die Stadträte beschließen 
einstimmig die einzügige Fortführung der 
Oberschule J. H. Pestalozzi sowie unter 
vorausgesetzter Erfüllung der 
Rahmenbedingung nach Sächsischen 
Schulgesetzes bei mindestens 40 
Neuanmeldungen auch schuljahresweise 
auf mindestens eine zweizügige Führung 
der Oberschule zurückzukehren.

Waldfestgelände Cunersdorf, die Sanierung 
der Küche und des Außengeländes des 
Frohnauer Hammers sowie eine Studie zum 
Kernwanderwegegesetz. Der Stadtrat 
befürwortete die Interessensbekundung und 
beschloss eine Bewerbung als LEADER-
Gebiet auch ab 2021 gegenüber dem Verein 
abzugeben.

Der Stadtrat beschließt über die 3. 
Änderungssatzung über das Abhalten des 
Volksfestes Annaberger KÄT in der Stadt 
Annaberg-Buchholz (Kätsatzung vom 
22.02.2007). Aufgrund einiger Änderungen 
in der Verwaltungsstruktur sowie in den 
Ausschüssen des Stadtrates muss die 
Satzung diesen Umstrukturierungen 
angepasst werden. Bestandteil der 
Änderungssatzung ist die Entgeltordnung für 
die Überlassung von Standplätzen, welche 
nach aktuellen Grundsätzen angepasst 
werden muss. 

Änderung in der Besetzung des 
Technischen Ausschusses

Im Rahmen der Stadtratssitzung wurde den 
Stadträten aufgrund des Ausscheidens von 
Stadtrat Möckel die geänderte 
Gremienbesetzung des Technischen 
Ausschusses mitgeteilt. An die Stelle von 
Andreas Möckel ist nun Wolfgang Richter 
vom Freie Wähler Bürgerforum getreten. 

Internet: www.annaberg-buchholz.de 
Rubrik Ratsinformationen   
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Vor 100 Jahren, , wurde in  am 15.02.1921
Leipzig Lieselotte Maier geboren. Die 
einstige Leipzigerin feierte am Montag in 
ihrem jetzigen Zuhause, im Frohnauer 
Wohnpark Louise Otto-Peters der 
Gemeinnützigen Wohn- und Pflegezentrum 
Annaberg-Buchholz GmbH (WPA), ihren 
100. Geburtstag. Die fidele und humorvolle 
Dame wünschte sich zu ihrem besonderen 
Jubiläum das volle Programm mit 
Glückwünschen vom Oberbürgermeister 
Rolf Schmidt sowie dem WPA-
Geschäftsführer Björn Buchold. Überreichte 
Blumengrüße und eine tolle 
Geburtstagstorte zauberten Lieselotte Maier 

ein großes Lächeln ins Gesicht. Durch ihre 
in Annaberg lebende Tochter kam sie vor  
eineinhalb Jahren ins Erzgebirge und wohnt 
nach einer großen, aber gut überstandenen  
Operation im Betreuten Wohnen des 
Wohnparks Louise Otto-Peters und ist 
rundum glücklich. Jede Woche besucht die 
Jubilarin die Tagespflege, betreibt 
Gehirnjogging beim Kreuzworträtsel und 
schaut gern TV. Wie wird man 100 Jahre alt 
und ist dabei so gut dabei, wollten wir 
wissen? Darauf meinte sie spontan: 
„Gesund leben! Bei mir gehörten Sport, 
Bewegung, Radfahren und Schwimmen 
dazu. Ich war auch in einer Tanzgruppe und 
habe gerne Gartenarbeit gemacht." 

Verwaltungsausschuss kurz und kompakt

Ausschuss für Soziales und Kultur: Annaberger KÄT
Hauptgegenstand der Sitzung des 
Ausschusses für Soziales und Kultur am 
08. März 2021 war die  Beschlussfassung 
der Vergaberichtlinie für 501 Jahre 
Annaberger KÄT vom 04. bis 13. Juni 
2021 sowie das Vergabeverfahren. 
Im Vorfeld wurde bereits festgelegt, die 
Planungen für die Veranstaltung 
aufzunehmen. Laut §9 (4) der Kätsatzung 
vom 22.02.2007 mit gültiger 3. 
Änderungssatzung vom 25. Februar 2021 
muss der Ausschuss für Soziales und Kultur 
vor der Einzelzuweisung von Standplätzen 
zur Annaberger KÄT die Vergaberichtlinie 
für das Volksfest beschließen. Nachdem 
das 500. Jubiläum der Annaberger KÄT im 
Jubiläumsjahr 2020 nicht stattfinden 
konnte, warten die Besucher sehnsüchtig 
auf ein Stattfinden der Traditions-
veranstaltung nach Corona. 

Wenn sich das Pandemiegeschehen bis 
zum Juni so weit entwickelt haben sollte, 
dass wieder Großveranstaltungen mit mehr 
als 1.000 Besuchern stattfinden können, 
wird der Fachbereich Kultur, Tourismus 
und Marketing für die Besucher und 
Schausteller die Voraussetzungen schaffen, 
um die Erwartungen an das größte 
Volksfest des Erzgebirges weitestgehend zu 
erfüllen. Bei der vorliegenden 
Vergaberichtlinie wurde davon 
ausgegangen, dass die Annaberger KÄT 
unter normalen Bedingungen, ohne 
nennenswerte Einschränkungen 
durchgeführt werden kann. Abhängig 
davon, wie sich das Pandemiegeschehen 
weiterentwickelt, müssen erforderliche 
Maßnahmen zum Schutz vor 
Ansteckungen eventuell kurzfristig 
umgesetzt und möglichen neuen 
Platzierungsbedingungen angepasst 
werden. Zum gegenwärtigen Zeitpunkt 
sind der Stadtverwaltung noch keine 

Des Weiteren wurde das Vergabeverfahren 
Annaberger KÄT 2021 beschlossen. Die 
Vergabe der Einzelstandplätze für die 
Annaberger KÄT 2021 erfolgt unter dem 
Vorbehalt, dass die Zuweisungen der 
Einzelstandplätze ihre Rechtswirksamkeit nur 
entfalten, wenn die gesetzlichen 
Rahmenbedingungen die Durchführung der 
Annaberger KÄT zulassen und die Umsetzung 
erforderlicher Maßnahmen zur Realisierung 
staatlicher Auflagen, die sich aus hygienischen 
Anforderungen ergeben, wirtschaftlich 
vertretbar sind. Auf Grundlage der KÄT 
Satzung vom 22. Februar 2007 mit gültiger 3. 
Änderungssatzung vom 25. Februar 2021 und 
unter Vorbehalt der beschlossenen 
Vergaberichtlinie für die 501 Jahre Annaberger 
KÄT wurde die Vergabe der Einzelstandplätze 
durch den Ausschuss für Soziales und Kultur 
vorgenommen. 

rechtlichen Rahmenbedingungen für Open-
Air-Veranstaltungen bekannt. Daher wird sich 
zu gegebener Zeit rechtzeitig verständigt, unter 
welchen Voraussetzungen eine Durchführung 
der 501 Jahre Annaberger KÄT weiter geplant 
werden soll, unter Beachtung der eventuellen 
Auflagen und Bedingungen und der daraus 
resultierenden finanziellen Auswirkungen, 
oder ob eine Durchführung nicht möglich sein 
wird. Diese Verständigung kann auch eine 
Absage zum Ergebnis haben.

Für die geplante Jubiläumsveranstaltung 2020 
hatte das Sachgebiet Eventmanagement des 
Fachbereiches Kultur, Tourismus und 
Marketing bei der Platzierung speziell darauf 
geachtet, Schaustellerattraktionen nach 
Annaberg-Buchholz zu holen, die nicht 
alljährlich zu finden sind. Je nachdem, wie 
sich das Volksfestgeschehen in diesem Jahr 
entwickeln wird und wie die Schausteller-
unternehmen ihre Reiserouten festlegen 
werden, sollten möglichst viele der 
Attraktionen, die für 2020 geplant waren, in 
der Planung für 2021 berücksichtigt werden. 
Deshalb wird zum gegenwärtigen Zeitpunkt 
von einer fast identischen Platzierung wie 
2020 ausgegangen.

Am 2. März trat der Verwaltungsausschuss 
des Stadtrates zu seiner turnusmäßigen 
Sitzung zusammen. 
Stadtrat Dahms bat um Auskunft hinsichtlich 
des Standes der weiteren Nutzung für das 
2018 von der Stadt erworbene Flurstück 
Cunersdorf (ehemalige Gärtnerei). Thomas 
Proksch, Bürgermeister für Wirtschaft und 
Bau, informierte, dass sich das Grundstück 
im Eigentum der Stadt befindet. Im Zuge der 
Erarbeitung des Flächennutzungsplanes 
bestand noch Koordinierungsbedarf. Auf 
diesem Grundstück verlief die 
Naturparkzone, die entsprechend umzoniert 
werden musste, unter Beteiligung der 
zuständigen Behörde des Landkreises. Im 

Des Weiteren fielen Stadtrat Dahms an der 
Zick-Zack-Promenade Anpflanzungen von 
Rosenstöcken auf. Er bat um Prüfung, wer 
oder in wessen Auftrag diese angelegt 
wurden, da sich daraus auch 
Pflegeaufwand ergibt. Oberbürgermeister 
Schmidt informierte, dass Bepflanzungs-
pläne für Grünflächen der Stadt vorliegen. 
Eine Prüfung des Sachverhaltes durch die 
Verwaltung (Fachbereich 6) erfolgt. 

April erfolgt die Vorstellung des 
Flächennutzungsplanes in den Gremien 
der Stadt, um den Satzungsbeschluss und 
die Abwägung zu vollziehen. Damit wäre 
die Grundlage geschaffen, das dieses 
Grundstück als Bauland vermarktet 
werden kann. 

Glückwunsch zum 100. 
Geburtstag
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Beschlüsse der Stadtratssitzung vom 25.02.2021 - 
wesentlicher Inhalt - 

ERSETZT durch den 30.06.2021.

Beschluss-Nr.: 0270/21/07-StR/17/21

Die Trägerschaft durch den Verein zur 
Entwicklung der Region Annaberger Land 
mit dem dazugehörigen Regional-
management ist dabei wünschenswert.

Abstimmung: 23 Ja / 0 Nein / 0 Enth.

Beschluss-Nr.: 0273/21/07-StR/17/21

Abstimmung: 23 Ja / 0 Nein / 0 Ent.

Der Stadtrat beschließt die Bereitstellung 
von finanziellen Mittel aus dem Haushalt 
2021 für die Beauftragung weiterer 
Planungsleistungen und die Durchführung 
folgender Maßnahmen:

mit anderen geplanten LEADER-Gebieten 
gibt. Eine Beteiligung an der Mitwirkung im 
geplanten LEADER-Gebiet Annaberger 
Land soll mit Annaberg-Buchholz 
einschließlich aller Ortsteile erfolgen.

1. Erschließung WG Alte Königswalder 
Straße in Höhe von 250.000,- €
2. Beteiligung an Tiefbaumaßnahmen der 
Versorgungsträger in Höhe von 150.000,- €

Förderprogramms „Nachhaltige 
Stadtentwicklung Annaberg-Buchholz EFRE 
2014-2020“ (Beschluss 0555/17/06-
StR/34/17 vom 30.03.2017):
1.) In Bezug auf Nr. 7.3 der Richtlinie wird 
die bisherige Antragsfrist 30.09.2020

3. Deckensanierung Fröbelstraße im 
Rahmen der Straßeninstandsetzung in Höhe 
von 100.000,- €

Der Stadtrat befürwortet die 
Interessensbekundung für eine Bewerbung 
als LEADER-Gebiet ab 2021 gegenüber 
dem Verein zur Entwicklung der Region 
Annaberger Land e.V., aus 09456 
Mildenau, OT Arnsfeld abzugeben. In 
diesem Zusammenhang wird bestätigt, dass 
es keine weiteren Interessensbekundungen

4. Sanierung Berghotel Pöhlberg – Planung 
Anbau Küche in Höhe von 80.000,- €

Beschluss-Nr.: 0279/21/07-StR/17/21

Der Stadtrat beschließt die Änderung der 
Förderrichtlinie der Stadt Annaberg-
Buchholz über die Gewährung von 
Zuwendungen an Klein- und 
Kleinstunternehmen im Rahmen des

Beschluss-Nr.: 0278/21/07-StR/17/21

Abstimmung: 23 Ja / 0 Nein / 0 Enth.

Die Stadt Annaberg-Buchholz verkauft das 
Flurstück 511 der Gemarkung Buchholz, 
mit einer Größe von 460 m² an Frau 
Bernadette Sacher und Herrn Ulf Sacher, 
aus 09456 Annaberg-Buchholz zu 
folgenden Bedingungen...

Abstimmung: 23 Ja / 0 Nein / 0 Enth.

Beschluss-Nr.: 0282/21/07-StR/17/21

Teilfläche von 1932/6, 1928/2, 1927/7, 
1931/8, 1931/6, 1930/4, alle Gemarkung 
Annaberg,

3. Grundhafter Straßenbau Straße der 
Einheit (BA Bärensteiner Straße) in Höhe 
von 400.000,- €

Abstimmung: 23 Ja / 0 Nein / 0 Enth.

Der Stadtrat beschließt die Straße 
"Industriestraße" bestehend aus den 
Flurstücken:

als Ortsstraße ohne 
Widmungsbeschränkung zu widmen.
Abstimmung: 23 Ja / 0 Nein / 0 Enth.

Beschluss-Nr.: 0283/21/07-StR/17/21
Der Stadtrat beschließt die Bereitstellung 
von finanziellen Mittel aus dem Haushalt 
2021 für die Beauftragung weiterer 
Planungsleistungen und die Durchführung 
folgender Maßnahmen:
1. Errichtung Mobilitätsschnittstelle Unterer 
Bahnhof (BA 2) in Höhe von 60.000,- €
2. Grundhafter Straßenbau Alte 
Poststraße/Zechenweg 1. BA in Höhe von 
750.000,- €

Es ist sicherzustellen, dass durch die 
Förderbehörde ein förderunschädlicher
Vorhabensbeginn bestätigt wird. Die 
Beauftragung darf nur im Rahmen der 
geplanten Eigenmittel erfolgen.

Beschluss-Nr.: 0284/21/07-StR/17/21

die Schülerzahl von 20 Schülern erreicht 
wird.

Rückkehr – ebenfalls auch schuljahresweise 
– zur mindestens zweizügigen Oberschule.

Beschluss-Nr.: 0286/21/07-StR/17/21

Abstimmung: 23 Ja / 0 Nein / 0 Enth.

Rubrik Ratsinformationen

2. Sofern die Anmeldezahl für künftige 
Klassenstufen 5 die Mindestschülerzahl 
gemäß § 4a Absatz 1 Satz 1 Nummer 2 
i.V.m. Absatz 3 SächsSchulG (mindestens 
40 Anmeldungen) – auch schuljahresweise 
– erreicht bzw. übersteigt, erfolgt die

Abstimmung: 23 Ja / 0 Nein / 0 Enth.

1. Der Stadtrat beschließt die einzügige 
Fortführung der Oberschule J. H. Pestalozzi

*Hinweis: Die Karte (siehe rechte Spalte) dient nur der 
öffentlichen Bekanntgabe der Straßenwidmung. Sie erhebt keinen 
Anspruch auf maßstabsgenaue Darstellung.

Internet: www.annaberg-buchholz.de

gemäß § 4b Abs. 4 SächsSchulG ab dem 
Schuljahr 2021/22, soweit die Anmeldezahl
für die jeweils künftig aufzunehmende 
Klassenstufe 5 unter 40 Schülern liegt, aber

Der Stadtrat beschließt die 3. 
Änderungssatzung der Satzung über das 
Abhalten des Volksfestes Annaberger Kät in 
der Stadt Annaberg-Buchholz (Kätsatzung 
vom 22.02.2007)

Lage, Flurstück usw.: 

1. Straßenbeschreibung

Endpunkt: 

Stadt Annaberg-Buchholz, 08.03.2021

Widmung öffentlicher Straßen
Verfügung und Bekanntmachung

Bezeichnung der Ortstraße: 
Industriestraße 

Teilfläche von 1932/6,1928/2, 1927/7, 
1931/8, 1931/6, 1930/4, alle Gemarkung 
Annaberg (Lageplan vom 19.01.21)
Anfangspunkt: B101 Dresdner Straße 
/Industriestraße, Netzknoten 7207001

1. Flurstücksgrenze zu Flurstück 1926 
Gem.Annaberg zw.1927/6 u.1927/4, 
Netzknoten 720700 2. Gemarkungsgrenze 
zu Wiesa, Flurstück 523/9 Gem. Wiesa u. 
1927/1 Gem. Annaberg, Netzknoten 
7308003 

Landkreis:       Erzgebirgskreis

3. zwischen Flurstück 1931/9 Gem. 
Annaberg und 1931/5 Gem. Annaberg, 
Netzknoten 7308006 

Gemeinde:      Stadt Annaberg-Buchholz 

2. Verfügung: 
2.1. Die unter 1. bezeichnete, neugebaute 
Straße wird gewidmet zur Ortsstraße.
2.2. Widmungsbeschränkungen: 
ohne 

AZ: 661403 

3. Neuer Träger der Straßenbaulast 
Große Kreisstadt Annaberg-Buchholz 

Frau Pabsdorf - Telefon:  03733 | 425 233

4. Wirksamwerden:
Tag der Verkehrsübergabe: 06.09.2019
5. Sonstiges
5.1. Gründe für Widmung: 
Stadtratsbeschluss 0282/21/07-StR/17/21 
vom 25.02.2021, ausgefertigt 26.02.2021
5.2. Die Verfügung nach Nr. 2 kann einge-
sehen werden bei der Stadt Annaberg-Buch-
holz, Markt 1, 09456 Annaberg-Buchholz, 
Zi. 1.13 vom 25.03.2021 - 25.04.2021, 
Di. 9.00 - 12.00 und 13.00 - 18.00 Uhr, 
Do. 13.00 - 16.00 Uhr, Fr. 9.00 - 12.00 Uhr
6. Rechtsbehelfsbelehrung: 
Gegen die Verfügung kann innerhalb eines 
Monats nach ihrer Bekanntgabe schriftlich 
oder zur Niederschrift bei der Großen 
Kreisstadt Annaberg-Buchholz, Markt 1, 
09456 Annaberg-Buchholz Widerspruch 
eingelegt werden. 
Rolf Schmidt, Oberbürgermeister 

Amtliche Bekanntmachungen

Widmung, Umstufung oder 
Einziehung öffentlicher Straßen 

Lageplan 19.01.2021*
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Anschaffung von Raumluftreiniger für erste Klassen

An dieser Stelle wollte die Stadtverwaltung 
Annaberg-Buchholz ein Zeichen setzen, 
helfen und vor allem präventiv aktiv 
werden. Die Schüler*innen der ersten 
Klassen der städtischen Grundschulen 
„Adam-Ries“, „Friedrich Fröbel“, 
„Kleinrückerswalde“ und „An der 
Riesenburg“ konnten sich pünktlich zum 
neuen Start des Unterrichts über die 

teilnahme am Unterricht schlugen im 
Vorfeld hohe Wellen. Ein Thema be-
schäftigte dabei Eltern und Pädagog*innen 
ganz besonders: Wie Infektionen 
vermeiden? Müssen die Kinder im Winter 
bei Minusgraden Unterricht mit ständig 
geöffneten Fenstern erleben? Sind dann 
nicht bei Zeiten alle wieder krank und fallen 
aus? Gerade die Grundschüler*innen sind 
vielleicht sehr anfällig? 

Es war eine lange Durststrecke seit Mitte 
Dezember, wo Schulkamerad*innen und 
Lehrer*innen einfach der gewohnte Alltag 
plötzlich wieder fehlten. Die Debatten rund 
um die Grundschulöffnungen und Präsenz-

Seit dem 22. Februar 2021 sind die 
Grundschulen in Annaberg-Buchholz 
wieder mit Leben erfüllt. Lernende, 
lachende und spielende Kinder sind nach 
dem zweiten Lockdown wieder in den 
schulischen Gemäuern zurück. 

Neuanschaffung von insgesamt 16 
Raumluftreinigern, die sogenannten „AIR 
CLEANER“ der Firma Görg Möbel-
manufaktur aus Olbernhau, freuen. 
Insgesamt wurden für die vier Schulen 16 
Luftfilter mit einer Gesamtinvestition von 
rund 34.000,00 Euro aus Eigenmitteln 
angeschafft. Im schlichten weißen Design, 
als Säule kommen die Reiniger daher und 
integrieren sich fast unsichtbar in die 
Klassenräume. Das ständige Intervalllüften 
entfällt und trotzdem werden dank der AIR 
CLEANER-Technologie aus der Luft im 
Klassenzimmer SARS-Viren, Bakterien und 
kleinste Staubpartikel herausgefiltert. „Um 
die Infektionsgefahr zu verringern, wird die 
Raumluft durch einen Vorfilter und einem 
HEPA 14 - Hochleistungsfilter geführt und 
somit die Viren- und Bakterien behaftete 
Aerosolmenge enorm reduziert. Die 
Entwicklung des AIR CLEANERs basiert auf 
den langjährigen Erfahrungen der 
BENCHALIST-Reinraumarbeitsplätzen für 
die mikromechanische Industrie“, so 
Andreas Görg, Geschäftsführer der 
Olbernhauer Möbelmanufaktur.
Nun, nach dem erneuten Schulstart, ziehen 
die Grundschüler*innen und die 
Lehrerschaft ein sehr positives Fazit über die 
Geräte und hoffen inständig somit den 
Präsenzunterricht der Grundschüler*innen 
andauernd aufrechterhalten zu können.

Ausschreibung Annaberger Weihnachtsmarkt 2021 - Bewerbung bis 30. April 2021
Wussten Sie schon, dass der Annaberger Weihnachtsmarkt einer der attraktivsten in Deutschland ist, dass er sich durch seine inhaltliche 
Gestaltung deutlich von anderen Weihnachtsmärkten des Erzgebirges abhebt, dass jährlich Zehntausende Besucher aus ganz Deutschland 
dieses einmalige Flair erleben möchten? Wenn auch Sie über besondere Angebote verfügen und meinen, einen Beitrag zur Vervollständi-
gung des Marktgeschehens leisten zu können, dann zögern Sie nicht, sich um die Teilnahme zu bewerben.

Zur Realisierung der Gestaltungskonzeption werden Geschäfte gesucht, die mit ihren Sortimenten zur Erhaltung und Pflege des traditionel-
len Brauchtums beitragen, die kulinarische Spezialitäten anbieten, die auf alten erzgebirgischen Rezepten basieren bzw. regionaltypische 
Besonderheiten darstellen oder weihnachtliche Artikel wie Glas-, Holz-, Spiel- und Wachswaren, Weihnachtsbaumschmuck, Plauener 
Spitzen, Stickereiwaren, Töpferwaren, kunstgewerbliche Erzeugnisse u.ä. anbieten. Geschäfte mit Schauvorführungen werden bevorzugt 
berücksichtigt. 
Es werden nur Verkaufsstände aus Holz zugelassen, die weihnachtlich geschmückt sein müssen. Der Innenbereich der Verkaufseinrichtung 
ist mit Stoff oder ähnlichen Dekorationsmitteln zu verkleiden und entsprechend dem Hauptsortiment und der Geschäftsbezeichnung 
auszugestalten. Bei Bedarf können Holzverkaufsstände in begrenzter Anzahl angemietet werden. 

Zulassungsgesuche sind auf Formblättern der Stadt Annaberg-Buchholz zu stellen und bis spätestens 30.4.2021 bei der Stadt Annaberg-
Buchholz, Markt 1, 09456 Annaberg-Buchholz einzureichen. Formblätter können gegen Einsendung eines frankierten Rückumschlages bei 
der o. g. Adresse angefordert werden. Maßgebend für den Bewerbungszeitpunkt ist der Posteingangsvermerk der Stadt. Anträge auf 
Platzüberlassung, die verspätet oder unvollständig eingehen sowie Bewerbungen, die per E-Mail oder Fax eingehen, werden nicht 
berücksichtigt. Rückfragen sind unter Tel. (03733) 425-282 möglich.

Der Landschaftspflegeverband Mittleres 
Erzgebirge e. V. bittet um Unterstützung bei 
der Suche nach Fledermäusen. Oftmals 
richten diese gern ihre Behausung in alten 
Kellern oder auf Dachböden, in 
Fensterläden, Schiefer- oder 
Holzverkleidungen ein. Auch am Haus oder 
einen uralten Baum, Schuppen, Holzstapel 
und im Garten machen es sich die 
Fledermäuse gern gemütlich. Der Verein 
LPV „Mittleres Erzgebirge“ e.V. sucht alle 
Hinweise auf Fledermäuse in unserer 
Region! Leider gibt es für das Gebiet des 
Altlandkreises Annaberg nur sehr wenige 
Informationen zum Vorkommen der 22 in 
Sachsen heimischen Fledermausarten. Das 
ist schade, denn diese faszinierenden Jäger 
der Nacht sind stark gefährdet und stehen 
unter Schutz. Und nur wenn wir wissen wo 
sie ihre Unterkunft haben oder wo solche 
auch fehlen, kann man gezielt etwas dafür 
tun. Fledermäuse sind sehr ortstreue Tiere 
und behalten Ihre Quartiere oft über Jahre 
hinweg. Jahreszeitlich bedingt wechseln sie 
ihre Unterkünfte von warmen, trockenen 
Sommerquartieren zu feuchten, kalten, 
oftmals unterirdischen Winterquartieren, wo 
sie die kalte Jahreszeit fast ausschließlich in 
Bewegungslosigkeit verharren. Eine 
Veränderung Ihrer Lebensräume kann oft 
fatale Folgen haben. Und darin liegt eine 
der größten Gefahren für die Fledermaus 
Population. Durch den Rückgang der 
Insektenvielfalt in den letzten Jahrzehnten 
verlieren neben unseren Singvögeln auch 
die Fledermäuse ihre Nahrungsgrundlage.  
Bis Anfang April befinden sie sich noch im 
Winterschlaf – also psst – bitte nicht stören! 
Hinweise zu vorhandenen Winterquartieren 
nimmt der Verein jedoch dankbar entgegen. 
www.lpvme.de

Fledermäuse gesucht!



erfüllen könne. Die weitere Vorgehensweise 
zum Hammerfest 2022 wird in der 
nächsten Sitzung abgestimmt.
Bezüglich des Fortschritts zur Planung des 
Welterbezentrums am Frohnauer Hammer 
erklärte Herr Bräuer, dass es bislang eine 
AG Welterbezentren gibt, in der auch 
Annaberg-Buchholz vertreten ist. Bislang 
gibt es die Festlegung, dass vier 
Welterbezentren in Freiberg, Marienberg, 
Schneeberg und Annaberg-Buchholz 
entstehen sollen. Als nächstes wird es eine 
Ausschreibung für ein Gestaltungsbüro 
geben, das die Rahmenvorgaben für die 
einheitliche Konzeption der vier Standorte 
erarbeiten soll. Bei Anfragen und 

Informationen teilte Herr Bräuer dem 
Ortschaftsrat mit, dass das Wehr des 
Flutgrabens für den Frohnauer Hammer 
stark reparaturbedürftig ist und dringend 
Maßnahmen zur Sicherung und 
Wiederherstellung erfolgen müssen. 
Weiterhin stellte der Jugendclub die Anfrage 
zur Befürwortung einer Live Übertragung 
des diesjährigen Hexenfeuers. Der 
Ortschaftsrat spricht sich dazu positiv aus, 
die erforderlichen Genehmigungen sind 
eigenverantwortlich bei den zuständigen 
Behörden einzuholen.
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G E Y E R S D O R F E R
N A C H R I C H T E N

Am 8. März kam auch der Ortschaftsrat 
Geyersdorf zusammen. Hauptgegenstand 
der Sitzung war der Bebauungsplan „Alte 
Königswalder Straße“, den Herr 
Dammköhler vom Sachgebiet Planung und 
Sanierung vorstellte. Der Plan bildet die 
rechtliche Voraussetzung für die Bebauung.  
Ziel ist die Errichtung weiterer zehn 
Einfamilienhäuser. Nach dem Flächen-
nutzungsplan wurde bis 2030 ein 
gesamtstädtischer Bedarf für 200 
Wohneinheiten errechnet. Die Schaffung 
von Bauplätzen ist notwendig, um den 
Bedarf zur Eigenentwicklung der Stadt zu 
sichern. Da sich die zu bebauenden 
Grundstücke in der Nähe eines 
Gewerbegebietes befinden, ist die Große 
Kreisstadt aufgrund von Lärmmessungen 
verpflichtet, im Rahmen des Bebauungs-
plans Schallschutzmaßnahmen zu ergreifen. 
Ebenso muss die verkehrliche Erschließung 
gewährleistet werden. Für die Öffentlichkeit 
bestand bis zum 19.03.2021 die 
Möglichkeit zur Beteiligung. Vorgebrachte 
Stellungnahmen und Hinweise fließen in 
den Planungsprozess ein. Der Bebauungs-
plan wird anschließend bis zur Entwurfsreife 
qualifiziert und ein zweites Mal öffentlich 
ausgelegt. Zur Erreichbarkeit der geplanten 
Einfamilienhäuser ist auch eine ent-
sprechende Straßenbauplanung notwendig. 
Hier ist die Errichtung einer Ringstraße mit 
einem sogenanntem Wendehammer 
vorgesehen, dies ist eine Verbreiterung am 
Ende einer Sackgasse zum Wenden von 
Fahrzeugen. Ebenso ist die Errichtung von 
Tiefborden geplant, sodass Zufahrten zu den 
jeweiligen Grundstücken errichtet werden 
können. Gehwege sind nicht vorgesehen, 
da es sich um eine reine Anwohnerstraße 
handelt. Die Regen- und Schmutzwasser-
entwässerung soll zwischen April und Juni 
abgeschlossen sein. Hinsichtlich des 
Straßennamens erläuterte Ortsvorsteher 
Thomas Siegel den Vorschlag aus den 
Reihen des Ortschaftsrates. Das abgerissene 
Bauerngut aus dem 16. / 17. Jh. gehörte 
Herrn Andreas Mann, der erste Chirurg von 
Geyersdorf. Über den Vorschlag „Andreas-
Mann-Straße“ soll per Vorlage demnächst 
entschieden werden. 
Spielplatz in Geyersdorf: In der 
Oktobersitzung 2020 wurde über die 
Erweiterung der Spielgeräte auf dem 
Spielplatz an der Kirche gesprochen. 
Ortvorsteher Thomas Siegel teilte mit, dass 
die Ausschreibung erfolgen soll, sobald der 
Haushalt 2021 beschlossen ist.
Die Verteilung von Weihnachtsgeschenken 
an Rentner in Geyersdorf stieß durchweg 
auf positive Resonanz und erntete viel Lob.

Am 10. März stand die zweite Sitzung des  
Cunersdorfer Ortschaftrates an.

Durch die Bauverwaltung wird hierzu 
ergänzt, dass auch Anlagen, die nach der 
Sächsischen Bauordnung verfahrensfrei 
sind, öffentlich-rechtlichen Vorschriften 
entsprechen müssen. So sind insbesondere 
in Bebauungsplangebieten wie dem 
Schubertfeld die jeweiligen Festsetzungen 
des Bebauungsplanes einzuhalten. Der 
örtlich geltende  Bebauungsplan ist unter 
www.annaberg-buchholz.de oder in der 
Bauverwaltung einsehbar. Es wird darauf 
verwiesen, dass für Anlagen, welche 
entgegen den Planfestsetzungen errichtet 
wurden, eine Rückbauverfügung erlassen 
werden kann.

Hauptgegenstad der Sitzung waren die 
Sanierungsarbeiten am Haus der Vereine im 
Ort. Die bereits fertiggestellte 
Toilettenanlage wurde vom Ortschaftsrat in 
Augenschein genommen und für sehr gut 
befunden. Die Renovierungsarbeiten gehen 
weiter voran. Als nächstes stehen die 
Elektroinstallationen und das Abhängen der 
Decken in den Hausfluren auf dem 
Programm. Ein neuer Heizkessel wird  
installiert und die Fußböden zwischen den 
Hauseingängen sollen ebenfalls saniert 
werden. Des Weiteren wird das Podest am 
Hauseingang erneuert. Im Ort freut man 
sich bereits jetzt auf die Fertigstellung. 

Ein dringendes Anliegen richtet der 
Ortschaftsrat an die Bewohner des 
Schubertfeldes in Cunersdorf. Die 
Bürger*innen werden dringend ersucht, sich 
vor dem Errichten von Carports und 
dergleichen an die Bauverwaltung zu 
wenden. 

Auch das Bühnenhaus am Waldfestgelände 
ist in die Jahre gekommen und benötigt 
einen neuen Anstrich. Hier hat sich der 
Heimatverein bereit erklärt, die 

notwendigen Arbeiten zu übernehmen, 
worüber man nicht nur im Ortschaftsrat sehr  
erfreut ist. Die Materialkosten werden von 
der Stadt übernommen. 

 

C U N E R S D O R F E R
M I T T E I L U N G E N

F R O H N A U E R
M I T T E I L U N G E N

Der Ortschaftsrat Frohnau traf sich am 18. 
Februar zu seiner regulären Sitzung im 
Gemeinschaftsraum der FFW Frohnau. Jörg 
Bräuer, amtierender Leiter der Städtischen 
Museen, gab einen Überblick über den 
möglichen Ablauf der Festveranstaltung zu 
“400 Jahre Frohnauer Hammer”. Dieses 
Jubiläum soll am Wochenende des 27. bis 
29. August 2021 stattfinden. Die Ideen der 
Stadtverwaltung zur Umsetzung der 
Festveranstaltung wurden von den 
Ortschaftsräten sachlich diskutiert. Der 
Ortschaftsrat empfahl dabei den 
Organisatoren, sich auf den 27. und 28. 
August zu beschränken. Die Feierlichkeiten 
rund um das Jubiläum sollen das beliebte 
Hammerfest nicht kopieren. Man dürfe 
bezüglich möglicher Formate der 
Würdigung keine falschen Hoffnungen 
wecken, die man in diesem Jahr nicht 

Kontakt: Ortsvorsteher Volker Krämer
Tel. 0173 9074151       

Kontakt: Ortsvorsteher Thomas Siegel
Tel. 0160 96803858 

Kontakt: Ortsvorsteher Kai Walther
Tel. 0162 9009389 
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